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„Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals
draußen!“
PR
6. November 2020

Am 25. Oktober ist Tag des Einbruchschutzes. Rund um den bundesweiten Aktionstag, der
jährlich am Tag der Zeitumstellung stattfindet, informieren die Polizeiliche Kriminalprävention
und ihre Partner die Bevölkerung wieder umfassend über die effektive Sicherung von Haus
oder Wohnung. Zudem startet die Polizei ab heute eine Themenwoche mit dem Schwerpunkt
Einbruchschutz auf ihren „Zivile Helden“-Kanälen.

Bis zum Tag des Einbruchschutzes postet die Polizeiliche Kriminalprävention täglich Tipps von
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Kampagnenbotschafterin und zweifacher Olympiasiegerin Kristina Vogel sowie Daten, Fakten und
Empfehlungen zum Einbruchschutz. Zu finden sind die Beiträge auf Twitter, Facebook und Instagram. „Wir
freuen uns, dass Kristina Vogel ihr Engagement für unsere Einbruchschutzkampagne K-EINBRUCH fortsetzt
und uns dabei unterstützt, die Menschen für das Thema zu sensibilisieren“, sagt Dr. Stefanie Hinz,
Vorsitzende der Polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des Bundes.
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Einbruchschutz wirkt: Im Jahr 2019 sind die Fallzahlen beim Wohnungseinbruch weiter
gesunken. Insgesamt wurden 87.145 Fälle einschließlich der Einbruchsversuche erfasst, 2018
waren es 97.504. Hinzu kommen 86.604 Fälle von Diebstahl aus Keller- und Dachbodenräumen
sowie Waschküchen, die 2019 erfasst wurden. Hier verzeichnet die Polizeiliche
Kriminalstatistik ein leichtes Plus (2018: 86.474 Fälle), nachdem die Zahlen in den Vorjahren
rückläufig waren (2017: 93.212 Fälle, 2016: 102.586 Fälle). 
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Dennoch ist die Furcht vor einem Wohnungseinbruch im Vergleich zum Jahr 2012 signifikant gestiegen.
Dies belegt eine Dunkelfeldstudie des Kriminalistischen Instituts des Bundeskriminalamts: Im Jahr 2017
war jeder Vierte (24 %) ziemlich oder sehr stark beunruhigt, dass in seine Wohnung oder sein Haus
eingebrochen werden könnte. 2012 war das noch jeder Fünfte (19 %). Damit stellt der Wohnungseinbruch
das am häufigsten gefürchtete Delikt dar. (Aus: Der Deutsche Viktimisierungssurvey 2017)

Gleichzeitig scheiterten 2019 45,3 Prozent der Wohnungseinbrüche. Das bedeutet, dass ein Großteil aller
Einbrüche im Versuchsstadium steckenbleibt, nicht zuletzt wegen sicherungstechnischer Maßnahmen.
Viele Einbrüche können also durch richtiges Verhalten, die richtige Sicherungstechnik und aufmerksame
Nachbarn verhindert werden.

“Bei der Bekämpfung des Wohnungseinbruchsdiebstahls sind wir sehr erfolgreich. Hinter dieser sehr
guten, erfreulichen Entwicklung steckt die hervorragende und harte Arbeit der Polizei. Mit klaren
Konzepten und zielgerichteten Maßnahmen ist es uns gelungen, die Fallzahlen kontinuierlich zu senken –
auf den niedrigsten Stand der letzten zehn Jahre. Trotzdem muss man wachsam

http://www.graf-innenausbau.de
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bleiben: Wir kommen jetzt in die dunkle Jahreszeit. Das ist erfahrungsgemäß eine Zeit, in der Einbrecher
bevorzugt aktiv sind“, sagte der stellvertretende Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl mit
Blick auf den Tag des Einbruchschutzes am 25. Oktober 2020.

Ein Einbruch in die eigenen vier Wände ist für viele Menschen ein großer Schock. Die
Verletzung der Privatsphäre, das verloren gegangene Sicherheitsgefühl oder auch
schwerwiegende psychische Folgen, die nach einem Einbruch auftreten können, sind für die
Betroffenen meist schlimmer als der rein materielle Schaden.

Die Tipps der Polizistin und ehemaligen Bahnradfahrerin Kristina Vogel sind ganz praktischer Art und für
jede und jeden leicht umzusetzen. Auch Sie können helfen, weitere Einbrüche zu verhindern: Teilen Sie
unsere Tipps mit anderen, informieren Sie Ihre Freunde oder Ihre Nachbarschaft und nutzen Sie den Tag
des Einbruchschutzes, um die Empfehlungen der Polizeilichen Kriminalprävention zu transportieren. 

Die Posts werden auf den „Zivile Helden“-Kanälen der Polizeilichen Kriminalprävention
veröffentlicht: 

•    https://www.facebook.com/ZiviHelden  
•    https://twitter.com/ZivileHelden  
•    https://www.instagram.com/ZivileHelden  

Damit ungebetene Gäste erst gar nicht hineinkommen, empfiehlt die Polizei neben einem
sicherheitsbewussten Verhalten außerdem einen soliden Grundschutz von Fenstern und Türen.
Dieser steht an erster Stelle und wird im Idealfall um Einbruchmeldetechnik ergänzt.
Informationen zu geeigneter Sicherungstechnik gibt es
unter www.k-einbruch.de/sicherheitstipps.

Wer sein Eigenheim schützt, kann sich dies unter bestimmten Voraussetzungen auch vom Staat fördern
lassen. Welche Schritte hierzu nötig sind, fasst das Faltblatt „Einbruchschutz zahlt sich aus“ zusammen.
Das von der Polizei gemeinsam mit der Stiftung Deutsches Forum für Kriminalprävention (DFK)
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herausgegebene Faltblatt ist bei jeder (Kriminal-)Polizeilichen Beratungsstelle kostenlos erhältlich. Es kann
außerdem unter www.k-einbruch.de/medienangebot/detail/227-einbruchschutz-zahlt-sich-
aus/ heruntergeladen werden.
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